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Vorwort
Beim Titel dieses Buches „Schwerbehindertenarbeitsrecht“ denkt man zunächst an
ein arbeitsrechtliches Handbuch, was das vorliegende Werk auch sein will.

„Schwerbehindertenarbeitsrecht“ betrifft die Regelungen in den §§ 151 ff. SGB IX, ist
also eine Rechtsmaterie, die in einem Sozialgesetzbuch geregelt ist. Arbeitsrechtliche
Aspekte kommen häufig in den sozialrechtlichen Kommentierungen zum SGB IX, das
unter der Überschrift „Rehabilitation und Teilhabe von Menschen mit Behinderun-
gen“ steht, zu kurz.

„Schwerbehindertenarbeitsrecht“ ist auch weiterhin in der arbeitsgerichtlichen
Rechtsprechung hoch aktuell. Dieses Buch gibt zunächst einen Überblick über alle
mit dem Begriff des Schwerbehindertenarbeitsrechts verbundenen Themenbereiche.
Vor allem will es allen im Schwerbehindertenarbeitsrecht tätigen Rechtsanwendern
praktische Hinweise geben, die sich aus den jeweiligen gesetzlichen Regelungen im
SGB IX und insbesondere auch aus der neueren höchstrichterlichen Rechtsprechung
für die arbeitsrechtliche Praxis ergeben. Insofern richtet sich dieses Buch sowohl an
im Arbeitsrecht tätige Rechtsanwälte und Richter als auch an Personalabteilungen
größerer Unternehmen, darüber hinaus an Integrations-/Inklusionsämter, Integrati-
onsfachdienste, Inklusionsbeauftragte des Arbeitgebers, Personalräte, Betriebsräte
und vor allem an Schwerbehindertenvertretungen, von denen ich viel Resonanz zu
den Vorauflagen erhalten habe.

Im vorliegenden Werk sind alle Themen und Rechtsprobleme zusammengefasst, die
sich typischerweise aus dem Arbeitsverhältnis mit einem behinderten oder schwerbe-
hinderten Arbeitnehmer ergeben. Schwerpunkte der Darstellung sind die Feststellung
der Behinderung und die Gleichstellung behinderter Menschen, die Pflichten des Ar-
beitgebers im Zusammenhang mit der Beschäftigung schwerbehinderter Menschen,
die Besonderheiten bei der Einstellung schwerbehinderter Menschen, das Verbot der
Benachteiligung wegen Behinderung im AGG, die Prävention nach § 167 Abs. 1
SGB IX, das Betriebliche Eingliederungsmanagement (BEM – § 167 Abs. 2 SGB IX)
und vor allem der Kündigungsschutz.

In der dritten Auflage wurden vor allem die neuen Regelungen des Bundesteilhabege-
setzes (BTHG) eingearbeitet und das Buch auf den Stand der aktuellen Rechtspre-
chung gebracht. Insbesondere der höchst praxisrelevante Bereich der Präventionsvor-
schriften, vor allem das Betriebliche Eingliederungsmanagement (BEM), wurden
überarbeitet. Hierzu wird auch die neuere arbeitsgerichtliche Rechtsprechung, insbe-
sondere die des BAG im Urteil vom 20.11.2014 (BEM und Kündigungsschutz) oder
vom 13.12.2018 (Anhörung der Schwerbehindertenvertretung bei Kündigungen),
ausführlich dargestellt, sowie auch die Thematik der Schadensersatzverpflichtung des
Arbeitgebers bei nicht behinderungsgerechter bzw. leidensgerechter Beschäftigung ei-
nes schwerbehinderten Menschen.

Ich wünsche mir, dass dieses Werk weiterhin ein wertvolles Arbeitsbuch für die Pra-
xis ist. Mir war es wichtig, die Fallgestaltungen, die sich aus einem Arbeitsverhältnis
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mit einem schwerbehinderten Menschen ergeben können, an zahlreichen Stellen des
Buches zusammenzufassen und so einen schnellen Überblick über die sich daraus er-
gebenden Konsequenzen für die Praxis zu geben. Ergänzend dazu beitragen sollen
Beispiele, Checklisten, Ablaufpläne, etwa bei den Pflichten, die ein Arbeitgeber bei
der Einstellung schwerbehinderter Menschen zu beachten hat, oder beim Betriebli-
chen Eingliederungsmanagement.

Mein Dank gilt vor allem meinem Ehemann, Christoph Schmidt, der mich auch bei
der dritten Auflage dieses Buches mit Geduld begleitet hat.

   

Bonn im April 2019

Rechtsanwältin Bettina Schmidt

Vorwort
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